
 

Herzlich willkommen zum 

 Gottesdienst 

mit Abendmahl 
der Lutherischen Freikirche Wangen i.A.  

 

am Ostersonntag 

 

 

Christus spricht:  

Ich war tot, und siehe,  

ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit  

und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.  

Offenbarung 1,18  

 

I was dead, and behold I am alive for ever and ever!  

And I hold the keys of death and hell. 

Revelation 1,18  



Eingangslied: „Christ ist erstanden“  (LG 116)  

Christ ist erstanden / von der Marter alle; / des solln wir alle froh sein, / Christ will 

unser Trost sein. / Kyrieleis. / Wär er nicht erstanden, / so wär die Welt  

vergangen; / seit dass er erstanden ist, / so loben wir den Vater Jesu Christ’. /  

Kyrieleis. / Halleluja, / Halleluja, / Halleluja! / Des solln wir alle froh sein, / Christ 

will unser Trost sein. / Kyrieleis. 

L: Der Herr sei mit euch.  

G: Und mit deinem Geist.  
 

CONFITEOR 

L: Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, 

G:  der Himmel und Erde gemacht hat.  

L: Lasst uns vor Gott, dem Allmächtigen und Allwissenden, vor dem unser Leben 

und unsere Herzen offenbar sind, unsere Sünden bekennen und ihn im Na-

men unseres Herrn Jesus Christus um Vergebung bitten. 

G: Allmächtiger, barmherziger Gott! Du hast deinen eingeborenen Sohn für uns 

in den Tod gegeben. Vergib uns um seinetwillen alle unsere Sünden. Sende 

uns deinen Heiligen Geist, der in uns wahre Erkenntnis deiner Liebe schaffe 

und erhalte. Bewege uns durch dein Wort zu wahrem Gehorsam und lass uns 

das ewige Leben aus deiner Gnade durch unseren Herrn Jesus Christus erlan-

gen. Amen. 

L: Der allmächtige, barmherzige Gott hat sich über uns erbarmt. Er hat seinen 

eingeborenen Sohn für unsere Sünde in den Tod gegeben. Um seinetwillen 

hat er uns verziehen. Allen, die an seinen Namen glauben, hat er die Macht 

gegeben, Gottes Kinder zu sein. Er hat ihnen seinen Heiligen Geist verheißen. 

Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig werden. Das verleihe Gott uns 

allen. Amen. 
 

Eingangspsalm: (LG 530) 

L Der Herr ist auferstanden. Halle- / lu- \ ja. 

G Er ist wahrhaftig auferstanden. / Hal- \ le- / lu- \ ja. 

L Was sucht ihr den Lebenden bei den / To-\ ten? 

G Gedenkt daran, wie / er \ euch ge-/sagt \ hat: 

L „Der Menschensohn muss gekreuzigt / wer- \ den 

G und am dritten Tag / auf- \ er- / ste- \ hen.“ 

L Mit Ehre und Herrlichkeit hast du / ihn \ gekrönt. 

G Du hast ihn zum Herrn  gemacht über / dei- \ ner / Hän- \ de Werk. 
  

L Ehre sei dem Vater und dem Sohn, 

G und dem / Hei-\ ligen / Geis-\ te. 

L Wie es war im Anfang, jetzt und immerdar, 



G und von Ewigkeit zu / E- \ wigkeit. / A- \ men. 
 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarme dich!    

L:  Christe eleison G:  Christus, erbarme dich! 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarm dich über uns! 
 

L Ehre sei Gott in der Höhe. 

G Allein Gott in der Höh sei Ehr und Dank für seine Gnade, darum, dass nun 

und nimmer mehr uns rühren kann kein Schade.  

Ein Wohlgefall‘n Gott an uns hat; nun ist groß Fried ohn Unterlass, 

all Streit hat nun ein Ende.  
  

L Der Herr sei mit euch. 

G Und mit deinem Geist. 

L Lasst uns beten. 
 

Sammlungsgebet  

G:  Amen 
 

Erste Lesung: 1. Korinther 5,7f 
nach der Lesung antwortet die Gemeinde:  

G:  Halleluja, Halleluja. 
 

Gemeindelied: „Christ lag in Todesbanden“  (LG 117, 1-3)  

1. Christ lag in Todesbanden, / für unsre Sünd gegeben, / der ist wieder erstanden / 

und hat uns bracht das Leben. / Des wir sollen fröhlich sein, / Gott loben und 

dankbar sein / und singen Halleluja. / Halleluja. 

2. Den Tod niemand bezwingen konnt / bei allen Menschenkindern. / Das alles 

macht unsere Sünd, / kein Unschuld war zu finden. / Davon kam der Tod so 

bald / und nahm uns in seine Gewalt, / hielt uns in seim Reich gefangen. / Hal-

leluja. 

3. Jesus Christus, der Gottessohn, / an unsrer Statt ist kommen / und hat die Sünde 

abgetan, / damit dem Tod genommen / all sein Recht und sein Gewalt. / Nun 

bleibet nichts denn Tods Gestalt, / den Stachel hat er verloren. / Halleluja. 

Zweite Lesung: Markus 16,1-8 
 nach der Ankündigung antwortet die Gemeinde: 

G Ehre sei dir Herre!  

 nach Verlesung des Textes folgt: 

L Gelobt seist du, Herr Jesus! 

G Lob sei dir, o Christus! 

 

  



Nizänisches Glaubensbekenntnis  

Wir glauben an den einen Gott, den Vater, den Allmächtigen, der alles  

geschaffen hat, Himmel und Erde, alles Sichtbare und Unsichtbare. 

 Wir glauben an den einen Herrn Jesus Christus, Gottes eingeborenen Sohn, aus 

dem Vater geboren vor aller Zeit:  Gott von Gott, Licht vom Licht, wahrer Gott 

vom wahren Gott, geboren, nicht geschaffen; eines Wesens mit dem Vater. 

Durch ihn ist alles geschaffen. Er ist für uns Menschen und zu unserm Heil vom 

Himmel gekommen. Er hat Fleisch angenommen durch den Heiligen Geist von 

der Jungfrau Maria und ist Mensch geworden. Er wurde für uns gekreuzigt unter 

Pontius Pilatus, hat gelitten und ist begraben worden. Am dritten Tag ist er auf-

erstanden nach der Schrift. Er ist aufgefahren in den Himmel und sitzt zur Rech-

ten des Vaters. Er wird wiederkommen in Herrlichkeit, zu richten die Lebenden 

und die Toten. Seine Herrschaft wird kein Ende haben. 

Wir glauben an den Heiligen Geist,  der Herr ist und lebendig macht, der aus 

dem Vater und dem Sohn hervorgeht,  der mit dem Vater und dem Sohn ange-

betet und verehrt wird, der durch die Propheten gesprochen hat. Wir glauben 

die eine, heilige, christliche und apostolische Kirche. Wir bekennen die eine 

Taufe zur Vergebung der Sünden. Wir erwarten die Auferstehung der  

Toten und das Leben der kommenden Welt. Amen 
 

Gemeindelied: „Christ lag in Todesbanden“  (LG 117, 4+5) 

4. Es war ein wunderlicher Krieg, / da Tod und Leben rangen; / das Leben, das be-

hielt den Sieg, / es hat den Tod verschlungen. / Die Schrift hat verkündet das, / 

wie ein Tod den anderen fraß, / ein Spott der Tod ist geworden. / Halleluja. 

5. Hier ist das rechte Passalamm, / davon wir sollen leben, / das wurde an des 

Kreuzes Stamm / in heißer Lieb gegeben. / Sein Blut zeichnet unsre Tür, / das 

hält der Glaube dem Tod für, / der Würger kann uns nicht rühren. / Halleluja. 

Predigt Matthäus 28,1-10: „Kommt und seht – geht und verkündigt“ 
 

Predigtlied: „I know that my Redeemer Lives“  TLH 200 

1. I know that my Redeemer lives; what comfort this sweet sentence gives! 

He lives, He lives, who once was dead; He lives, my everliving Head. 

2. He lives triumphant from the grave, He lives eternally to save, 

He lives all-glorious in the sky, He lives exalted there on high. 

3. He lives to bless me with His love, He lives to plead for me above, 

He lives my hungry soul to feed, He lives to help in time of need. 

4. He lives to grant me rich supply, He lives to guide me with His eye, 

He lives to comfort me when faint, He lives to hear my soul's complaint.  

Amen. 



Fürbittengebet  

Lied zur Vorbereitung auf das Abendmahl (Anhang S.21) 

PRÄFATION Vorbereitung auf die Abendmahlsfeier  

L Der Herr sei mit euch. 

G Und mit deinem Geiste. 

L Die Herzen in die Höhe! 

G Wir erheben sie zum Herren. 

L Lasset uns danksagen dem Herrn, unserm Gotte. 

G Das ist würdig und recht. 
 

Gebet und SANCTUS   

Heilig, heilig, heilig ist Gott, der Herr Zebaoth.  

Voll sind Himmel und Erdreich seiner Ehre. Hosianna in der Höhe.  

Gebenedeit sei Marias Sohn, der da kommt im Namen des Herrn.  

Hosianna in der Höhe. 
 

Vaterunser (vom Pastor gesungen) 

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 
 

KONSEKRATION - Einsetzungsworte  

AGNUS DEI  

||: Christus, du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd der Welt, erbarm dich  

unser.:|| 

     Christus, du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd der Welt, gib uns deinen 

Frieden. Amen. 
 

Austeilung des Abendmahls 
 

➢ wir werden drei Abendmahlsgänge haben     

 

es folgt der Lobgesang des Simeon / NUNC DIMITTIS 

Herr, nun lässt du deinen Diener in Frieden  

fahren, wie du gesagt hast. Denn meine Augen haben deinen Heiland gesehn, 

den du bereitet hast vor allen Völkern. Ein Licht zu erleuchten die Heiden und 

zum Preis deines Volks Israel.  

Ehr‘ sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, wie es war im Anfang, 

jetzt und immerdar und in Ewigkeit. Amen. 
 

Versikel 

L Unser Glaube ist der Sieg,  Halleluja, 

G der die Welt überwunden hat. Hal- / le-\ lu-\ja. 

L Lasst uns danksagen dem Herrn, unserem Gotte.  

G Das ist würdig und recht. 



 

Schlussgebet 

G:  Amen 
 

Segen 

L Geht hin im Frieden des Herrn. 

G Gott sei ewiglich Dank. 

L singt den Aaronitischen Segen 

G Amen, Amen, Amen. 
 

Schlusslied: „Auf, auf, mein Herz, mit Freuden“  (LG 115, 8+9) 

8. Er dringt zum Saal der Ehren, / ich folg ihm immer nach / und darf mich gar 

nicht stören / ein einzig Ungemach. / Es tobe, was da kann, / mein Haupt nimmt 

sich mein an, / mein Heiland ist mein Schild, / der alles Toben stillt. 

9. Er bringt mich an die Pforten, / die in den Himmel führt, / daran mit goldnen 

Worten / der Reim gelesen wird: / „Wer dort wird mit verhöhnt, / wird hier auch 

mit gekrönt; / wer dort mit sterben geht, / wird hier auch mit erhöht.“ 
 

 

Mit dem Wochenspruch aus Offenbarung 1,18 

wünschen wir GOTTES Segen und eine behütete neue Woche!  

Lutherische Freikirche Wangen i.A. 
Diaspora-Pfarramt Süd der ELFK 

Pastor Jonas Schröter 

E-Mail: Pfarrer.jSchroeter@elfk.de  

www.kleineKraft.de 
 


